
Eine unerschütterliche Bastion 
des Friedens und des Sozialismus
Von Werner Krolikowski, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der SED 
und Erster Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der DDR

Am 7. Oktober 1984 jährt sich zum 35. Male der Tag, an dem durch die 
Gründung der Deutschen Demokratischen Republik, des ersten sozialisti­
schen Staates der Arbeiter und Bauern auf deutschem Boden, eine 
Wende in der Geschichte unseres Volkes und Europas vollzogen wurde.

Unter Führung der geeinten Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninisti- Die DDR- 
sehen Partei, der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, haben wir ein in der Welt 
die gebotene historische Chance entschlossen genutzt, die sich uns aus geachteter Staat 
dem Sieg der ruhmreichen Sowjetarmee und ihrer Verbündeten in der An­
tihitlerkoalition über die Nazibarbarei für den Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaftsordnung eröffnete.
Mit dfer marxistisch-leninistischen Partei an der Spitze haben die Arbeiter­
klasse und ihre Verbündeten in einem einheitlichen revolutionären Prozeß 
der politischen Machtausübung auf dem Gebiet der DDR den deutschen 
Imperialismus und Militarismus mit der Wurzel ausgerottet, die antifaschi­
stisch-demokratische Umwälzung vollzogen, die Grundlagen des Sozialis­
mus errichtet und die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft allseitig in Gang gebracht.
Die DDR ist heute ein in der Welt anerkannter, geachteter, politisch stabi­
ler und sich dynamisch entwickelnder, wirtschaftlich hochleistungsfähi­
gerem Bildung, Wissenschaft und Kultur ständig aufblühender Staat. Die 
großartige Entwicklung unseres Staates trägt wesentlich zur Stärkung des 
real existierenden Sozialismus und seines Einflusses auf den Verlauf der 
Geschichte im weltweiten Übergang vom Kapitalismus zum Sozialismus 
bei.

35 Jahre DDR - das ist das Werk von Generationen, das ist die siegreiche Im festen 
Klassenauseinandersetzung mit dem Imperialismus und seinen auch Bruderbund 
heute noch nicht aufgegebenen Versuchen, die DDR zu schwächen und, mit der UdSSR 
wenn es ginge, sie zu liquidieren. In der Stärke unseres Staates verkör­
pern sich die Resultate des Schöpfertums und desv revolutionären Elans 
der Arbeiterklasse) der Genossenschaftsbauern, der Angehörigen der In­
telligenz und aller Werktätigen, In der DDR wird das klassische Erbe von 
Marx, Engels und Lenin bewußt verwirklicht. Gestalt hat angenommen, 
wofür die Kämpfer des antifaschistischen Widerstandes ihre ganze Kraft 
und ihr Leben eingesetzt haben.
35 Jahre Geschichte der DDR beruhen auf den festen Fundamenten des 
Bruderbundes mit der UdSSR und den anderen Ländern der sozialisti­
schen Staatengemeinschaft. Die Völker der Sowjetunion und der DDR
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